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NEUERSCHEINUNGEN: NANCY HÜNGER, VOLKER SIELAFF
Berlin/Dresden/Leipzig, 12.03.2020: Im ersten Programm der edition AZUR bei Voland & Quist werden zwei Neuerscheinungen und ein Reprint veröffentlicht: Nancy Hüngers „4 Uhr kommt der Hund“ und Volker Sielaffs „Barfuß vor Penelope“, dazu kommt eine Neuauflage der vergriffenen Gedichtbände von Sielaffs „Glossar des Prinzen“ und „Selbstporträt mit Zwerg“ in einem Band.

Nancy Hünger, geboren 1981, studierte Freie Kunst an der Bauhaus-Universität Weimar und verschrieb sich danach ganz der Literatur. Sie lebt als freie Autorin in Gotha. Nancy Hünger war Stadtschreiberin in Jena und Tübingen, erhielt 2014 den Caroline-Schlegel-Förderpreis für einen Essay zur Erzählung „Alte Abdeckerei“ von Wolfgang Hilbig und 2015 das Thüringer Literaturstipendium Harald Gerlach.
Was bleibt, wenn eine alles setzt und alles verliert? In „4 Uhr kommt der Hund“ erzählt Nancy Hünger von einem totalen Ich-Verlust, der keine Gewissheiten und keine Verbindlichkeiten mehr kennt. Davon, wie man der Welt und der Liebe abhanden kommt – und zwar so gründlich, dass man sich selbst nicht wiedererkennt. Davon, wie man sich im Abseits der Gesellschaft wiederfindet, unter denen, die am Rand siedeln, weggeschlossen, weggesperrt. All das erzählt Nancy Hünger in einer dichten, rhythmisch durchkomponierten Prosa – mit einer Stimme, „die wir brauchen, weil sie uns sagen kann, wie wir sind, wenn wir nicht weiterwissen, und die es uns so sagen kann, dass wir es aushalten.“ (Werner Söllner)
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4 UHR KOMMT
DER HUND

Ein unglachliches Sprechen






Nancy Hünger
4 Uhr kommt der Hund
Gedichte, mit Zeichnungen von Tommy Reinhardt
Mit einem Nachsatz von Zsuzsanna Gahse
88 Seiten, Broschur
ISBN 978-3-94237-543-6
Euro 19,00 (D)
Euro 19,50 (AT)
***

Volker Sielaff lebt als Schriftsteller und Publizist in Dresden. Er erhielt 2007 den Lessing-Förderpreis und 2015 die Ehrengabe der Deutschen Schillerstiftung für sein literarisches Werk. „Barfuß vor Penelope“ ist sein vierter Lyrikband. In der edition AZUR erschien zuletzt „Überall Welt. Ein Journal“.
Er hält sich abseits literarischer Moden und überrascht doch mit jedem Buch neu. „Wer nach so langer Zeit aus den Weiten der freien lyrischen Rede umkehrt zum End- und Binnenreim, hat Freiheiten genutzt, die unweigerlich zur Reife führen“, schreibt Michael Braun über Volker Sielaff. Im Zentrum seines neuen Bandes steht der Zyklus „Mystische Aubergine“ – ein Dokument unbändiger Lust an der poetischen Weltentdeckung; ein Vexierbild, wild und verrätselt; grundiert von einem modernen Odysseus-Mythos. Die Gedichte in „Barfuß vor Penelope“ erinnern in ihrer Offenheit zuweilen an Else Lasker-Schüler oder Theodor Kramer und spannen nicht nur formell, sondern auch thematisch einen weiten Bogen: vom Rausch der bedingungslosen Liebe bis zu den Schrecken eines blutigen 20. Jahrhunderts.
Die Buchpremiere findet am 16. April um 20 Uhr in den Verlagsräumen der edition AZUR in Dresden statt.
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Volker Sielaff
Barfuß vor Penelope
Gedichte
112 Seiten, Broschur
ISBN 978-3-94237-545-0
Euro 19,00 (D)
Euro 19,50 (AT)
***
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Volker Sielaff
Glossar des Prinzen / Selbstporträt mit Zwerg
Gedichte
176 Seiten, Broschur
ISBN 978-3-94237-544-3
Euro 20,00 (D)
Euro 20,50 (AT)
Gerne schicken wir Ihnen Leseexemplare oder Fahnen zu und kümmern uns um Interviewtermine. Bitte wenden Sie sich an: 
Verlag Voland & Quist
Sebastian Wolter
Erich-Zeigner-Allee 64a
04229 Leipzig
tel +49/(0)341/60 47 98 75
fax +49/(0)341/60 47 98 76
wolter@voland-quist.de

Links
https://www.edition-azur.de/buecher/tx_books/4-uhr-kommt-der-hund/
https://www.edition-azur.de/buecher/tx_books/barfuss-vor-penelope/
https://www.edition-azur.de/buecher/tx_books/selbstportraet-mit-zwerg-glossar-des-prinzen/

Über Voland & Quist 

Voland & Quist ist ein Independent-Verlag und veröffentlicht junge zeitgenössische Literatur. Programmschwerpunkte sind junge Prosa, Lesebühnenliteratur, Spoken-Word-Lyrik, Kinderbücher, Comedy sowie Romane und Erzählungen osteuropäischer Autor*innen. Verlegt werden z.B. Bücher von Ahne, Nora Gomringer, Kirsten Fuchs, Marc-Uwe Kling, Benedikt Feiten, Viktor Martinowitsch, Ivana Sajko, Jaroslav Rudiš und Lydia Daher. 2007 erhielt der Verlag den Arras Preis, 2010 den Kurt-Wolff-Förderpreis und 2019 wurde er mit dem Deutschen Verlagspreis ausgezeichnet. 2020 wird das Programm um die Imprints edition AZUR und V&Q Books erweitert.
